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INFORMATIONEN AUS DEM STADTGESCHEHENAUS DEM STADTGESCHEHEN
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Karl-Marx-Str. 32, 
04746 Hartha,
Tel. 034328/520

Herausgeber redaktioneller
Teil, Anzeigen und Druck:
Riedel GmbH & Co. KG – Ver-
lag für Kommunal- und Bür-
gerzeitungen Mitteldeutsch-
land, Gottfried-Schenker-
Straße 1, 09244 Lichtenau/OT
Ottendorf
Verantwortlich: Annemarie
und Reinhard Riedel
Es gilt die Anzeigenpreisliste
2016.
Verantwortlich i. S. d. P. für
den amtlichen Teil ist der
Bürgermeis ter. Für die Mittei-
lungen anderer Behörden und
Einrichtungen sind die Leiter
und für die sonstigen Beiträge
die unterzeichnenden Auto-
ren verantwortlich. 
Die Stadt Hartha mit allen 
Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 4123
Haushalte. Außerdem liegen
Exemplare zur kos tenfreien
Mitnahme im Rathaus aus. Es
wird für jeden Haushalt ein
Harthaer Stadtanzeiger zur
Verfügung gestellt.

■ Kontaktdaten für die
Entgegennahme von
Beiträgen:

Kultur- und Sportbetrieb
Hartha
Mail: verwaltung@
hartharena.de
Ansprechpartner:              
Karin Pacholke
Tel.: 034328/ 669918

Stadtverwaltung Hartha
Mail: stadtverwaltung@
hartha.de
Ansprechpartner:              
Carolin Hammer
Tel.: 034328/ 52111

Beiträge sind jeweils bis
24.00 Uhr des Tages vor dem 
Redaktionsschluss beim Kul-
tur- und Sportbetrieb einzu-
reichen.

■  Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kunze,

Mitte des Monats nutzte ich das gute Wetter, um ab-
schnittsweise mal den neuen Bahndamm-Radweg
abzulaufen. Er ist sehr schön geworden – schön zum
Wandern, für Familien (mit Kinderwagen), zum Roller
fahren, Inlineskaten … und natürlich wird er auch von
Fahrradfahrern gut genutzt. Eine gute Möglichkeit,
um mit Kindern ungefährdet frische Luft und Bewe-
gung zu genießen.

Das Zweite, was mir sehr positiv auffiel, war die Flora
rechts und links des Weges. Ich als Laie zählte allein
ca. 40 verschiedene Blumenarten, abgesehen von di-
versen Disteln, verschiedenen Gräsern und Kleinge-
würzen. 

Abschnittsweise waren die Pflanzen auch eine Hoch-
burg für Schmetterlinge und Insekten. Meinen Enkeln
hat diese Vielfalt großen Spaß gemacht. Wir haben
lange für den Weg gebraucht, weil wir ständig etwas
Neues entdeckten. Ein paar einfache Sitzgelegenhei-
ten wären das Tüpfelchen auf dem I, es müssen ja
gar nicht Bänke sein, ein einfacher Baumstamm wür-
de schon reichen. 

Danke allen Beteiligten. Das Projekt ist sehr gut ge-
lungen. 

Mit freundlichen Grüßen
Barbara Uth
(Text und Bilder)

www.hartha.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stadtverwaltung Hartha
Karl-Marx-Str. 32, 04746 Hartha:
Tel.: 034328 / 520
Fax: 034328 / 52103
E-Mail: stadtverwaltung@hartha.de  
Internet: www.hartha.de

Öffnungszeiten - Stadtverwaltung Hartha
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr,

13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (Termine -

nach Vereinbarung)
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr,

13.00 – 16.00 Uhr
Freitag geschlossen (Termine -

nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten - Bürgerbüro
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr, 

13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr,

13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus
nur noch zu den oben genannten Zeiten
geöffnet ist.

Die Verwaltungsmitarbeiter sind in dringen-
den Fällen auch über die Wechselsprechan-
lage am Rathaus erreichbar.
Die Vermittlung erfolgt über das Bürgerbüro.

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr,

13.00 – 18.00 Uhr
oder nach Terminverein-
barung

Direktwahlnummern:
Bürgermeister-Sekretariat  034328 / 52-102
Bürgerbüro/ Fundbüro        034328 / 52-132
Meldebehörde                    034328 / 52-135
Standesamt                        034328 / 52-136
Gewerbeamt/ Steuern        034328 / 52-125
Kämmerei                           034328 / 52-120
Stadtkasse                 034328 / 52-123/-122
Bauamt                               034328 / 52-160
Bauamt Sekretariat             034328 / 52-168
Ordnungsamt                     034328 / 52-137
Hoch- und Tiefbau             034328 / 52-164
Bauverwaltung          034328 / 52-161/-169
Liegenschaften                  034328 / 52-165
Bauhof                                 034328 / 38704
HarthArena                        034328 / 669918

■  Stadtrat – Sitzungstermine Oktober 2019

Kultur- und Sozialausschuss:                      Donnerstag, 10.10.2019      nichtöffentlich
Technischer Ausschuss:                              Dienstag, 15.10.2019           teilweise öffentlich
Verwaltungsausschuss:                               Donnerstag, 17.10.2019      nichtöffentlich
Ratssitzung:                                                Dienstag, 29.10.2019           mit öffentlichem Teil 

Änderungen vorbehalten!

Die Sitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr.
Zum öffentlichen Teil der stattfindenden Sitzungen sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Die öffentliche Tagesordnung zur jeweiligen öffentlichen Sitzung hängt während der Dauer von ei-
ner Woche bis zum Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel am Harthaer Rathaus aus. 

Der Abwasserzweckverband „Untere Zschopau“ 
stellt zum 01.01.2020 eine 

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)
bzw. Ver- und Entsorger/in

für den Betrieb des Kanalnetzes, der Kläranlagen (12.000. 8.000 und 25-100 EW) sowie
Sonderbauwerke und Pumpstationen.

Der AZV „Untere Zschopau“ ist ein modernes Dienstleistungsunternehmen für die rund
16.000 Einwohner und Gewerbetreibenden im Bereich der Abwasserentsorgung. 

Zu den Aufgaben gehören: 
•    Überwachung, Bedienung, Pflege, Wartung und Instandhaltung aller abwassertechni-

schen Einrichtungen 
•    Probennahme und Untersuchung von Abwasser- und Schlammproben 
•    Kontrolle und Störungsbeseitigung im Schmutzwasserkanalnetz 
•    Teilnahme am Rufbereitschafts- und Wochenenddienst außerhalb der dienstplanmäßi-

gen Arbeitszeit 

Wir erwarten: 
•    eine abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik bzw. als Ver- und

Entsorger/in in der Fachrichtung Abwasser. Auch engagierte Quereinsteiger (w/m/d)
werden von uns eingearbeitet 

•    Führerschein der Klasse B 
•    handwerkliches Geschick und körperliche Belastbarkeit 
•    eine eigenverantwortliche, flexible und sorgfältige Arbeitsweise, eine schnelle Auffas-

sungsgabe und Teamfähigkeit 
•    Bereitschaft zur Wahrnehmung von Rufbereitschaft und Wochenenddiensten 

Wir bieten: 
•    eine leistungsgerechte Vergütung nach TVÖD
•    eine angemessene Einarbeitungszeit
•    einen sicheren Arbeitsplatz und kollegiale Zusammenarbeit im Team an modernen Ar-

beitsplätzen zeichnen uns aus
•    ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet 

Sind sie interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 30.09.2019 an den:

Abwasserzweckverband „Untere Zschopau“
z.Hdn. Frau Wagner 
Kurt-Schwabe-Straße 1, 
04736 Waldheim
Oder per Mail: i.wagner@azv-untere-zschopau.de
Weitere Informationen unter www.azv-untere-zschopau.de 

Polizeiposten Hartha

Karl-Marx-Str. 32, 
Rathaus-Nebengebäude,  04746 Hartha
Tel.:  034328 / 52110

Sprechzeiten:
Dienstag 09.00  - 10.30 Uhr
Donnerstag 15.30  - 17.00 Uhr

bei Nichtbesetzung - 
Polizeirevier Döbeln: Tel. 03431/ 6590
in dringenden Fällen: Notruf 110
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■  Öffentliche Bekanntmachung
über die Eintragungsverfügung zur Widmung 
der „Bergsiedlung Lauschka“

Der Stadtrat der Stadt Hartha hat in öffentlicher Sitzung am 28.05.2019
auf der Grundlage des § 6 des Straßengesetzes für den Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Straßengesetz - SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBI. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 20 des Gesetzes vom
11. Mai 2019 (SächsGVBI. S. 358), die Widmung auf dem Flurstück
114/11 der Gemarkung Lauschka („Bergsiedlung Lauschka“) beschlos-
sen.

Lage:

1 . Auf Grundlage der Widmungsverfügung vom 12.06.2019 wird fol-
gendes Bestandsverzeichnis der Ortsstraße Nr. 12 – Bergsiedlung
Lauschka erstellt.

Straße:               Ortsstraße   
Gemeinde:         Hartha
Landkreis:          Mittelsachsen
Länge:               0,186 km
wirksam:            01.10.2019

Widmungsbeschränkungen:         max. 20 t
Nr. des Straßenzuges:                   12
Bezeichnung des Straßenzuges:   Bergsiedlung Lauschka
Flurstücks-Nummer(n):                  114/11 der Gemarkung Lauschka
Anfangspunkt:                               im Süden an Flurstück 114/2 der 

Gemarkung Lauschka
Endpunkt:                                      im Norden und Osten jeweils am Flur-

stück 110 der Gemarkung Lauschka

Das Bestandsverzeichnis für oben genannte Straßenklasse liegt in der
Zeit vom 16.09.2019 bis einschließlich 17.03.2020 im Bauamt der Stadt-
verwaltung Hartha, Karl-Marx-Straße 32, 04746 Hartha während der
Dienststunden zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach de-
ren Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Verfügung gilt einen
Tag nach der Bekanntmachung im Stadtanzeiger als bekannt gegeben.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung Hartha, Karl-Marx-Straße 32, 04746 Hartha einzulegen.

Hartha, den 22.08.2019

Kunze
Bürgermeister

■  Öffentliche Bekanntmachung
    zur Absicht einer Volleinziehung der öffentlichen

Widmung nach § 8 Abs. 4 SächsStrG

Die Stadt Hartha beabsichtigt für die Flurstücke 539/1 sowie 539/2 (Teil-
stück Feldstraße) der Gemarkung Hartha die öffentliche Widmung einzu-
ziehen, weil diese Flurstücke keine Verkehrsbedeutung haben.

Straßenbeschreibung Volleinziehung: 

Bezeichnung der Straße:       Feldstraße
Flurstück:                              539/1 sowie 539/2 der Gemarkung Hartha
Anfangspunkt:                       im Süden an Flurstück 321/24 der Gemar-

kung Hartha
Endpunkt:                              im Norden an Flurstück 539/4 Gemarkung

Hartha
Länge:                                   201,50 m

Zur Absicht der Einziehung können vom 16.09.2019 bis zum
17.12.2019, während der folgenden Sprechzeiten sowie nach Vereinba-
rung (Tel.: 034328-52-168), bei der Stadtverwaltung Hartha, Bauamt,
Zimmer 2.03, Karl-Marx-Straße 32, 04746 Hartha Anregungen, Beiträge,
Kommentare und Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift vor-
getragen werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die kom-
plette Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls auch die Bezeich-
nung des betreffenden Grundstücks enthalten.

Montag              von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           von 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag       von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag               von 09:00 bis 12:00 Uhr

Nach Ablauf von 3 Monaten seit dieser Bekanntmachung ist vorgese-
hen, einen Stadtratsbeschluss zur Einziehung der öffentlichen Wid-
mung der o.g. Straße (Teilstück) herbeizuführen. Dieser wird ebenfalls
öffentlich bekanntgemacht und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung ver-
sehen.

Die Absicht der Einziehung wird hiermit gemäß § 8 Abs. 4 des Sächsi-
schen Straßengesetzes – SächsStrG) in Verbindung mit § 2 der Bekannt-
machungssatzung der Stadt Hartha öffentlich bekannt gemacht.

Hartha, den 29.07.2019

Kunze
Bürgermeister
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Das Bauamt informiert

Neue Kindergartenplätze in der Kindertageseinrichtung 
„Kinderhaus“ Hartha, Straße der Jugend 79

Aufgrund des Geburtenzuwachses und Familienzuzügen im Gemeinde-
gebiet Hartha ist der Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen gestiegen.
Deshalb müssen dringend zusätzliche Kinderbetreuungsplätze geschaf-
fen werden.
Durch die Errichtung eines Hortbereiches in der Pestalozzischule Hartha
können derzeit im „Kinderhaus“ für die Hortbetreuung vorgehaltene
räumliche Kapazitäten freigemacht und für die Nutzung als Kindergar-
tenplätze hergerichtet werden. 
Von Ende September bis Ende Dezember dieses Jahres sollen ein Sani-
tärraum und zwei Gruppenräume im Erdgeschoss des „Kinderhauses“
kindergartengerecht umgebaut bzw. renoviert werden, so dass 25 Kin-
dergartenplätze entstehen. 
In dem Sanitärraum werden u. a. die Sanitärobjekte erneuert und an die
Größe der Kinder angepasst. Die Mediendurchführungen werden nach
den Vorgaben des Brandschutzkonzeptes geändert und der Raum neu
gefliest und tapeziert.

Die Gruppenräume werden mit einer dem heutigen Stand der Technik
entsprechenden Beleuchtung ausgestattet. Ein dem Kindergartenalter
gerechter Bodenbelag wird verlegt und die Zimmer neu tapeziert.
Die geplanten Gesamtausgaben für den Umbau und die Renovierung
belaufen sich auf 72.500 €. 
Mitfinanziert wird die Baumaßnahme durch Steuermittel auf der Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes sowie
Haushaltsmitteln des Landkreises Mittelsachsen. Auch die Stadt Hartha
und der Träger der Einrichtung, der „Kinderhaus Hartha e.V.“, beteiligen
sich finanziell an der Maßnahme.

✂

Anzeigentelefon 

für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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■  Glyphosat im Ackerbau 

Glyphosat auch bekannt als Roundup wird in Landwirtschaft, Garten-
bau, Industrie und Privathaushalten eingesetzt. Alle damit behandelten
Pflanzen sterben ab. Es gibt gentechnisch veränderte Nutzpflanzen
(Mais, Raps, Sojabohnen), die Glyphosat resistent sind.  Diese Nutz-
pflanzen spielen in Deutschland keine Rolle. 
Wenn in den Medien z.B. berichtet wird, dass glyphosathaltiges Futter,
wie Silage aus Gras oder Mais an Rinder gefüttert werden und diese Tie-
re dadurch erkrankt sind, ist das schlicht und ergreifend nicht richtig.
Die Pflanzen wären nämlich eingegangen. 
Auch wenn so manches Mal gezeigt wird, dass Gemüse mit Glyphosat
gespritzt wird, dann ist auch das gelogen.  Das Gemüse wird gegen Fra-
ßinsekten behandelt!
Im Vergleich mit anderen Herbiziden wird Glyphosat in einer kürzeren
Zeit abgebaut und ist weniger giftig für Tieren. Dies sind für landwirt-
schaftlich verwendete Herbizide in der Regel wünschenswerte Eigen-
schaften.
Durch die Medien und verschiedene Studien über mögliche Gesund-
heitsgefahren von Glyphosat hat sich seit Jahren eine intensive öffentli-
che und wissenschaftliche Debatte entwickelt. Ab 2015 verschärfte sich
die Diskussion zusehends. Eine europäische Bürgerinitiative forderte mit
fast 1,1 Millionen gültigen Unterschriften das Verbot von Glyphosat.  An-
lass dafür war die Ende 2017 anstehende Wiederzulassung in der EU
sowie die Bewertung als „wahrscheinlich krebserzeugend“ für den Men-
schen. 
Dieser Bewertung widersprachen eine Reihe von weiteren Behörden
und Organisationen, unter anderem die Europäische Behörde für Le-
bensmittelsicherheit, welche die Bewertung des Bundesinstituts für Ri-
sikobewertung übernahm. Diese Unterschiede bei den Ergebnissen
werden auch auf unterschiedliche Vorgehensweisen bei der Bewertung
zurückgeführt. 

•    Behauptet wird, Getreide werde kurz vor der Ernte großflächig mit
Glyphosat behandelt. Das stimmt so nicht! Tatsache ist, der Einsatz
von Glyphosat erfolgt in erster Linie im Zuge der konservierenden
Bodenbearbeitung (z.B. ohne pflügen).

Fakten: 
Es gibt unterschiedliche Ausbringezeitpunkte für Roundup:

Eine Gabe von Glyphosat nach der Ernte von Wintergetreide, also auf
die Stoppel, erfolgt auf 27 % der Fläche. Die Bekämpfung von Ausfall-
raps wird auf 52 % der Anbaufläche durchgeführt. 
Vor der Feldbestellung wird Glyphosat auf etwa 6 % der Weizenanbau-
fläche, auf 5 % der Wintergerstenanbaufläche und auf gut 18 % der
Winterrapsanbaufläche eingesetzt. Tendenz ist sinkend!  Sinn und
Zweck der Anwendung ist das Verhindern der Verunkrautung der Be-
stände. Die Frucht selber kommt mit dem Mittel gar nicht in Berührung,
da es immer vor der Aussaat ausgebracht wird.  
Die Vorerntebehandlung spielt für Gesamtdeutschland eine untergeord-
nete Rolle. Der Anteil der mit Glyphosat zum Zwecke der Abreifebe-
schleunigung behandelten Bestände liegt selbst in Jahren mit ungünsti-
gen Witterungsverläufen weitgehend bei weniger als 5 % der Ackerflä-
chen.
Übrigens diese Einsatzform lehne auch ich ab!

•    Behauptet wird, Glyphosat hemme das Wachstum von Bakterien
und habe daher schädliche Auswirkungen auf die Darmflora von
Mensch und Tier. Tatsache ist, Glyphosat hat keine spezifische anti-
bakterielle Wirkung.   

Fakten: 
Glyphosat ist kein Antibiotikum. In tierexperimentellen Studien sind kei-
ne Effekte aufgetreten, die auf eine Störung der Darmflora zurückgeführt
werden könnten. 
Glyphosat ist hat keine mutagene Wirkung auf Bakterien. 
Darüber hinaus gibt es keine fachlich fundierten Hinweise auf krebser-
zeugende, reproduktionsschädigende oder fruchtschädigende Eigen-
schaft von Glyphosat.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

■  Ein lachendes und ein weinendes Auge

Am Wochenende waren überall die
Motoren der Mähdrescher und der
Abfahrer zu hören. Bis spät in die
Nacht hinein wurde vorrangig der
Weizen geerntet. Die Wintergerste
und Triticale sind längst sicher in
den Lagern untergebracht. (Stand
Ende Juli)
Einige Drescher sind auch in der
Rapsernte. 
Das anhaltende sonnige und trockene Wetter unterstütz die Bauern bei
den Druscharbeiten gehörig. Kann doch das Erntegut zügig und ohne
Unterbrechung und ohne Kosten für zusätzliche Trocknung eingebracht
werden. 
Auch die nachfolgende Strohernte wird von der Witterung positiv beein-
flusst, es falle keine zusätzlichen Kosten an, da das Stroh nicht gewen-
det werden muss. Für die Bauern ist dieses ein Glücksumstand wären
da nicht noch die anderen Kulturen, wie Mais, Rüben, Kartoffeln und das
Feld- und Wiesenfutter. 
Alle Gartenbesitzer können das mit Sicherheit nachvollziehen, ohne Be-
regnung bzw. gießen wächst jetzt kaum noch etwas.
Prekär wird diese Wetterlage vor allem wieder für Betriebe mit Tierhal-
tung. Der 1. und 2. Grünlandschnitt zur Silagegewinnung waren in Sum-
me gesehen ein Viertel bis zur Hälfte weniger als normal. 
Auf den Wiesen und Weiden geht gar nichts mehr. Seit 5 Wochen ist kein
Grashalm nachgewachsen, im Gegenteil der Aufwuchs geht zurück.
Wohl dem Bauern, der genügend Fläche zur Versorgung seiner Wieder-
käuer hat. 
Einige füttern mittlerweile ihren Rindern und Schafen auf den Koppeln
zu. Dieses Futter war als Wintervorrat gedacht. Reserven aus dem Vor-
jahr dürften kaum noch vorhanden sein, die Wetterlage war ähnlich.
Aber noch gibt es Hoffnung für die Landwirte - baldiger Regen, der zu-
mindest auf dem Grünland, im Mais und den Rüben Zuwachs bringt.
Was mich im Zusammenhang mit Tierhaltung immer wieder traurig und
nachdenklich macht, sind Beiträge in Funk und Fernsehen über Haltung
von Tieren, die an Quälerei grenzt. Es erweckt den Eindruck alle Nutztie-
re in den Betrieben werden falsch gehalten und geschunden. Dem ist
zum Glück nicht so. Wir Bauern haben die Pflicht mit unseren Tieren
sorgsam umzugehen. Das heißt, sie müssen immer genug zu fressen
und genügend Wasser zur Verfügung haben. Wir müssen unsere Tiere
von Gefahren, Leid und Schmerzen fernhalten. Die Tiere müssen sich
wohlfühlen. "Schwarze Schafe" unter den Bauern bringen unseren Be-
rufsstand großen Schaden.
Ich halte es auch nicht für richtig die Tierhaltung in Deutschland „platt“
zu machen. Genug Fleisch hätten wir trotzdem in unseren Ladentheken
- aus aller Welt kommt es zu uns. Ich behaupte, Deutschland hat neben
den skandinavischen Ländern die höchsten Standards in der Tierhal-
tung. 
Fleisch von Tieren aus dem Ausland? Nach dem Motto: „Was ich nicht
weiß, macht mich nicht heiß“ ist mit Sicherheit nicht die Lösung.

RBV Döbeln-Oschatz e.V.
Bilder und Text: Iris Claassen  
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Laut einer Studie von Wissenschaftlern der Universität Gießen würde 
ein Verbot von Glyphosat zu einem verstärkten Einsatz anderer Herbizi-
de und des Pflugs führen und zudem das Risiko von Resistenzentwick-
lungen aufgrund des Wegfalls eines Wirkstoffs erhöhen. In Küstenregio-
nen und Ostdeutschland käme es mittelfristig zu Ertragseinbußen von 5–
10 %. Die Deckungsbeiträge würden insbesondere in Küstengebieten
und Ostdeutschland sinken. Einer auf die EU ausgedehnten Modellrech-
nung zufolge würde ein Verbot in der gesamten EU die Produktion um 5
% reduzieren, was einen Anstieg von Importen und Preisen zur Folge
hätte. Das Julius Kühn-Institut geht sogar von noch höheren Verlusten
aus. 
Importe bedeuten immer ➜ Verlust an Einkommen unserer deutschen
Landwirte, die unter hohen Qualitätsstandards arbeiten. Was wir vom
Ausland einkaufen, ist wie mit der sprichwörtlichen „Katze im Sack“, wir
wissen nicht wie es produziert wurde!

(Quellen: Deutscher Bauernverband, Wikipedia)

Mein Fazit: Da es noch keinen Ersatz für das Mittel Glyphosat gibt, sollte
den Landwirten ein verantwortungsvoller Umgang weiterhin erlaubt wer-
den. 

RBV Döbeln-Oschatz e.V.
Iris Claassen  

■  Erfolgreich in die Selbstständigkeit starten

Um im Haupt- und Nebenerwerb selbstständig tätig zu werden, bedarf
es Mut, guter Ideen und hilfreicher Unterstützung. Angehende Existenz-
gründer, Jungunternehmer und Interessierte können sich in der Veran-
staltungsreihe „Wenn Sie Ihr eigener Chef werden wollen“ über Grund-
wissen zur Aufstellung eines Businessplanes, zu den Grundzügen des
Gewerberechts und Versicherungen sowie zum Steuerrecht und Buch-
führung informieren. Ergänzt wird die Veranstaltungsreihe durch ein
Best-Practice-Beispiel. In der IHK in Freiberg sind für die 3 Module im
September (23., 25. und 26.09.2019), von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr noch
Plätze frei. Anmeldungen nimmt Jenny Göhler unter Tel. 03731/79865-
5500 oder per Mail jenny.goehler@chemnitz.ihk.de entgegen. Alle Termi-
ne und den Anmeldebogen finden Sie auch im Internet unter
www.chemnitz.ihk24/starthilfe. 

■  IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot 
für Unternehmer und Gründer - Damit die 
"Fortsetzung folgt ..."

Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder sie 
tragen sich mit dem Gedanken der Übernahme einer Firma? Ganz
gleich, ob Jungunternehmer oder erfahrener Senior: Vielschichtige 
Probleme und Fragestellungen müssen bei der Planung und Umsetzung
der Unternehmensnachfolge beachtet und gelöst werden. Die IHK
Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen unterstützt Sie dabei. Ge-
meinsam mit kompetenten Partnern führen wir regelmäßig Sprechtage
durch. Holen Sie sich Rat von einem unabhängigen Dritten ein und las-
sen Sie sich Tipps zur Nachfolgeregelung in kostenfreien Einzelberatun-
gen geben.

Die Beratungen sind kostenfrei.

Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie weitere In-
formationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an
Susanne Schwanitz (E-Mail: susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de, Tel.
03731/79865-5402).

Termine 2019 Sprechtag Unternehmensnachfolge (Dok.Nr.: 12397129):
19.09.19   |   14.11.19

■  Giftfrei durch den Herbst 

Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs.

Ab Mitte August startet das Spezialfahrzeug für giftige Abfälle in seine
Herbsttour durch den Landkreis Mittelsachsen.

Die genauen Standplätze und –Zeiten sind im Abfallkalender ab Seite 22
und auf der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de (Rubrik: Abfallent-
sorgung/ Schadstoffe) veröffentlicht. Eventuelle Standplatz-Änderungen
sind ebenfalls auf der Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal abzuge-
ben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden Kinder, Tiere und die
Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei angenom-
men. Weil das Mobil nur begrenzt Platz hat, können größere Mengen
nicht mitgenommen werden. Diese können im Zwischenlager für Son-
derabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter kostenfrei abgege-
ben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
I Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,
I Haushalt- und Fotochemikalien,
I Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
I Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
I Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
I Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
I Quecksilber-Thermometer und Medikamente
I Batterien und Feuerlöscher
I Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhaltige Abfälle
I Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das Schadstoff-
mobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischenlager für Sonderabfall
in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig angenommen. Bei der Anlie-
ferung von Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack (big bag) dort abzuho-
len.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie uns ein-
fach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625 – 41 und – 42.  

Saskia Siegel, EKM

ANZEIGEN
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PESTLALOZZI-OBERSCHULE HARTHA

Voller Freude können die Zahlen für den Aktionstag 2019 verkündet wer-
den. Und wieder zeigt sich: Sachsens größte Jugendsolidaritätsaktion
bricht alte Rekorde. Zum Aktionstag am 02.Juli gingen 34.000 Schü-
lerinnen und Schüler aus 287 sächsischen Bildungseinrichtungen
für die Aktion „genialsozial“ arbeiten und erwirtschafteten so die beein-
druckende Summe von ca. 730.000 Euro.

In ganz Sachsen haben junge Menschen, Lehrkräfte, Eltern und zahlrei-
che ArbeitgeberInnen erneut Großes geleistet. Gemeinsam und in ge-
genseitiger Verantwortung haben sie sich für eine gerechtere Welt stark
gemacht. 

Die erarbeiteten Gelder unterstützen Initiativen in Sachsen und weltweit.
Durch den großen Erfolg der Schülerinnen und Schüler können dieses
Jahr, statt der geplanten drei Projekte, ganze vier Entwicklungspartner-
schaften im globalen Süden unterstützt werden. (3 medizinische und 1
Schulbauprojekt in Burkina Faso, Madagaskar, Philippinen). Diese wur-
den auf der Jurytagung im Januar von der „genialsozial-SchülerInnen-
Jury“ ausgewählt und für eine Förderung empfohlen (ausführlich Be-
schreibung der Projekte unter: www.genialsozial.de)

Mit 30% des Geldes initiieren und unterstützen die beteiligten Schulen
soziale Projekte in der Region oder in der eigenen Schule. Die „genial-
sozial-lokal-Projekte“ sollen Not, Armut und Benachteiligung im direk-
ten Umfeld entgegenwirken. Die Vorhaben bewegen sich dabei von ei-
ner „klassischen“ Spende für soziale Initiativen bis hin zu selbst entwik-
kelten Projektideen, wie Nachhilfe für jüngere SchülerInnen, Benefizkon-
zerte mit regionalen Schulbands oder Zuschüsse bei Klassenfahrten für

benachteiligte Kinder. Den Ideen sind hier keine Grenzen gesetzt, solan-
ge sie einen sozialen Zweck unterstützen.

Sollten Sie Initiativen, Vereine oder Projekte kennen die gegen Not, Ar-
mut und Benachteiligung in Sachsen aktiv sind und unterstützt werden
sollten, dann melden Sie sich bei uns.

Im Schuljahr 2019/2020 findet „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
am 14. Juli 2020 statt. 

Der Aktionstag ermutigt junge Menschen, sich aktiv an gesellschaftli-
chen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Möglichkeit, lokal und glo-
bal Verantwortung zu übernehmen. „genialsozial“ ist ein Programm der
Sächsischen Jugendstiftung mit inhaltlicher Unterstützung durch das
Entwicklungspolitische Netzwerk Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Spar-
kassenverband und die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien sind
Hauptsponsoren. Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr
dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. 

Weitere Informationen unter www.genialsozial.de
Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Fax: 0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de

■  Sächsische Jugendliche übertreffen sich selbst!
15. Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“ 

■  Sonderausstellung in der Heimatstube im Jahr 2020

Nachdem der „Harthaer Heimatfreunde“ e.V. in diesem Jahr seine Son-
derausstellung in der Heimatstube dem Thema „Historie der Stadt Hart-
ha – Handel und Gewerbe“ gewidmet hat, möchten 
die Mitglieder des Vereins gern im nächsten Jahr die Betrachtung der
Historie der Stadt Hartha 
fortsetzen. 
Es soll eine Sonderausstellung unter dem Thema „Historie der Stadt
Hartha – Gaststätten“ geben. 

Wir möchten aufzeigen, wie sich das Angebot und die Anzahl der Gast-
stätten im Laufe der Zeit geändert haben.

Wer uns hierbei unterstützen kann und möchte, indem er uns Bildmate-
rial oder Informationen zu einzelnen Gaststätten zur Verfügung stellen
kann, den bitten wir dies in der Bücherstube bei Frau Arnold abzugeben
bzw. unter Tel. 034328 / 39199 (Frau Weise) in Kontakt zu treten.

Harthaer Heimatfreunde e.V.

■  Förderung des bürgerschaftlichen Engagements

Das Landratsamt Mittelsachsen bewilligte zur Würdigung, Anerkennung,
Stabilisierung und Weiterentwicklung des bürgerschaftlichen Engage-
ments eine nicht rückzahlbare Zuwendung aus Mitteln des Freistaates
Sachsen, welches die IG „Wir für ein schönes Hartha“ beantragt hatte.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen
Haushalts.

Von den Mitteln konnten wir Arbeitsgeräte kaufen, die uns ermöglichen,
die Bäume und Sträucher entlang des Wanderweges am Heegweg or-
dentlich zu pflegen sowie die Aufstellung einer weiteren Bankgruppe,
wo sich Jung und Alt treffen können. 
Aber auch für unsere anderen Pflegeaufgaben in den Parkanlagen wer-
den diese Arbeitsgeräte zum Einsatz kommen. 

Die Mitglieder der IG „Wir für ein schönes Hartha“ sind dankbar für die-
se tolle Unterstützung der Ehrenamtsarbeit. 

IG „Wir für ein schönes Hartha“

■  Wechsel an der Pestalozzi Oberschule…

auf diesem Weg möchte ich mich bei allen, von denen ich mich nicht persönlich und individuell verabschieden konnte, auf Wiedersehn sagen.  
Ich bedanke mich für das mir in allen Bereichen entgegengebrachte Vertrauen und die zu jeder Zeit angenehme Zusammenarbeit. Ich schätze
die sehr gute, vertrauensvolle Arbeit in der Stadt Hartha, die mich allen Partner*innen und mit Eltern unserer Schüler*innen verbindet, sehr
nachhaltig und bin dankbar dafür.
Die Geschicke der Schule liegen jetzt in den kompetenten Händen von Frau Brüssau. In ihr finden Sie eine vertrauensvolle und konstruktive An-
sprechpartnerin. 

Kerstin Wilde
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■  Neues von der Interessengemeinschaft „Wir – für ein schönes Hartha“

1. Historischer Stadtrundgang am 05. Mai
2019
Die Interessengemeinschaft „Wir – für ein
schönes Hartha“ lud am 05. Mai 2019 erstma-
lig zu einem historischen Stadtrundgang durch
Hartha ein. Der Fokus lag hierbei auf der Ge-
schäfts- und Industriewelt des vergangenen
Jahrhunderts bis zur Neuzeit. Den 90 Interes-
sierten wurde während des dreistündigen Spa-
ziergangs durch das Zentrum der Stadt eine
Fülle an wissenswerten Informationen und An-
ekdoten geboten. 
Unser besonderer Dank gilt den Herren Volker
Enzmann und Peter Faust, die durch ihr um-
fangreiches Wissen vergangene Zeiten aufer-
stehen ließen. Beide Herren vermittelten einen
detaillierten Eindruck, welch blühende Ge-
schäfts- und Industriewelt einst das Stadtbild
Harthas prägte. 
Weitere thematische Rundgänge durch Hartha
und die Ortsteile werden folgen. 
Menschen, die durch ihr spezielles Wissen die
Sicht auf unsere Stadt und deren Ortsteile be-
reichern können, sind herzlich zur Mitarbeit
eingeladen.
Der Stadtrundgang wurde mit dem Besuch ei-
ner thematisch passenden Ausstellung in der
Heimatstube abgerundet. Über besagte Aus-
stellung wurde bereits in den Medien ausführ-
lich berichtet. 

2. Neues Spielgerät und Sitzbänke im Stadt-
park 
Im Juni 2019 trotzten die Männer der Interes-
sengemeinschaft den schwül-heißen Tempera-
turen und errichteten im Stadtpark an der Son-
nenstraße ein Spielgerät und stellten zwei
Parkbänke auf. Hierbei erhielten sie tatkräftige
Unterstützung vom Städtischen Bauhof. Vielen
Dank dafür! Die Kletterstrecke aus Naturholz
soll den kleinsten Bürgern unserer Stadt Freu-
de und Kurzweil bereiten, während sich Eltern

und Großeltern im Schatten der Bäume erho-
len können. Das Ensemble fügt sich nunmehr
harmonisch in den alterwürdigen Park ein. 

3. Erneuerung des Fußweges zwischen
Heegweg und Fröhne 
Am 17. und 20. August 2019 trafen sich die
Mitglieder der Interessengemeinschaft und
fünf hilfsbereite Bürger, um bei einem fünf-
stündigen bzw. zweistündigen Arbeitseinsatz
den im Jahr 2016 belebten Fußweg wieder
durchgehend begehbar zu machen. Hierbei
wurden mehrere Ladungen Rindenmulch auf
dem Gehweg mittels Radlader und Handar-
beit verteilt. 

Des Weiteren wurde seitlich des Fußweges im
Bereich des ehemaligen Bahndammes ein Pla-
teau aus Naturholz und Rindenmulch errichtet.
Dieses Plateau soll künftig den Untergrund für
eine Sitzbankgruppe bilden. Zudem wurde das
Gesträuch im Waldbereich verschnitten und
ebenso Rindenmulch aufgetragen. 
Wir danken den engagierten Bürgern für ihre
Mithilfe!

4. Herbstwanderung am 13. Oktober 2019
Die Interessengemeinschaft lädt alle inter-
essierten Bürger recht herzlich zur Herbst-
wanderung am Sonntag, den 13. Oktober
2019 ein.
Die diesjährige Herbstroute wird uns zur
Richzenhainer Brauerei führen. 
Details zu Treffpunkt, Route und Programm-
punkten werden in der Oktoberausgabe des
Stadtanzeigers und zeitnah in den örtlichen
Printmedien bekanntgegeben. 

Sylvia Reichert-Penzel
Harthaer Heimatfreunde e.V., IG „Wir – für ein
schönes Hartha“
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Im letzten Monat waren unsere Bewohner
wieder viel unterwegs. Ausfahrten zum Mittag
auf den Rochlitzer Berg und nach Erdmanns-

hain in die Mühle standen auf dem Plan. Aber
auch die Kaffeefahrten nach Döbeln erfreuten
sich großer Beliebtheit.
Unsere Bewohner nehmen diese schöne Ab-
wechslung zum Alltag mit Freuden an und ge-
nießen die Ausflüge in vollen Zügen.
Auch in den kommenden Monaten haben wir
noch viele Highlights mit unseren Bewohnern
geplant.
Wir freuen uns darauf.

Doreen Uhlig Ergotherapeutin
Seniorenpflegeheim Schönerstädt
Gerson & Schmidt GmbH

INFORMATIONEN AUS DEN ORTSCHAFTEN

Wendishain

Feuerwehr: Zur Ausbildung treffen sich die Kameraden
am Dienstag, den 03.09. und 17.09.2019 sowie am
01.10.2019, jeweils 19.30 Uhr im Gerätehaus Wendis-
hain.

Am Samstag, den 03.10.2019 feiern wir gemeinsam mit den Einwoh-
nern und Gästen unserer Ortsteile wieder den Tag der offenen Tür an
und in unserem Feuerwehrhaus.

Die Bibliothek im Gemeindehaus Wendishain Nr. 77 ist jeweils am Mon-
tag von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 

Kita Pusteblume: Unser nächster Spielnachmittag für Kinder von 0 – 3
Jahre finden am Montag, den 09.09.2019, 15.30 – 16.30 Uhr statt. (Bitte
Hausschuhe mitbringen!)

Regelmäßig werden die vorhandenen Medien von der Kreisergänzungs-
bücherei ausgetauscht, so dass es immer Neues zu entdecken gibt.
Im Angebot sind neben schönen Kinderbüchern, interessante Romane,
spannende Krimis, Reisebeschreibungen, Ratgeber für Haus und Gar-
ten sowie DVD's, CD und Hörbücher.

Über einen Besuch freut sich immer
Ihre (eure) U. Eichler

Kindergarten zu Besuch in der Wendishainer Bibliothek

Seit September des vergangenen Jahres hat die Wendishainer Biblio-
thek wieder geöffnet.
Inzwischen ist es zu einer schönen Tradition geworden, dass die Kinder
des Wendishainer
Kindergartens 1 mal monatlich vorbeischauen bzw. mit Büchern zu ei-
nem bestimmten Thema versorgt werden.
So fand der Besuch am 10.Juli zum Thema "Tiere" statt.
Nachdem die Kinder einer Geschichte über Panda-Bären gelauscht hat-
ten, durften sie selber in den Bücherregalen stöbern und natürlich auch
Bücher ausleihen.

■  Mit unseren Senioren auf Reisen

Steina

Der Ortschaftsrat Steina gratuliert allen Geburtstags-
kindern im September und wünscht viel Gesundheit,
Frohsinn und eine schöne Zeit.
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INFORMATIONEN AUS DEN ORTSCHAFTEN

... Das Motto, das ist knüppelhart, 
denn Dance Party ist angesagt …..

war die Ankündigung im aktuellen Steina Lied.

Schönes Wetter war bestellt, uns so konnte am 10.08.2019 in Steina
wieder gefeiert werden. 

Die Kinder aus dem Dorf hatten bereits am Nachmittag ein tolles Pro-
gramm aufgeführt.

Am Abend brachten die „heißen Mädels“ von Steina das Publikum zum Lachen.

Die Tanzperlen des Zschopautales unterstützten das Programm.
Ein Dank an die vielen fleißigen  Helfer, die den Tag wieder zu einem jährlichen Höhepunkt werden ließen!

Ortsvorsteher

Die Sitzungen der Ortschaftsräte werden durch die Ortsvorsteher
anberaumt und durchgeführt. Gesonderte Gesprächstermine zu Be-
langen der Ortschaften können mit dem Ortsvorsteher vereinbart
werden.

●Wendishain:        Herr Ingolf Schödel, 
                               Tel.-Nr. 0172 / 3431583

● Steina:                 Frau Carin Lau, 
                               Tel.-Nr. 0152 / 05436744 bzw. 034328 / 41126

● Gersdorf:             Herr Hans-Gerd Diesmann, 
                               Tel.-Nr. 0171 / 4533227 
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KULTUR- UND FREIZEITANGEBOTE

Veranstaltungen und Termine
aus dem Kulturkalender der Stadt

07. September       Florianstag der Feuerwehr Hartha
                                Zeit:               ab 16.00 Uhr Kinderdisco 

mit Hüpfburgen
                                                     ab 20.00 Uhr Musik und Tanz 

mit DJ Bär 
                                Ort:                Feuerwehrgerätehaus Hartha 
                                Veranstalter:  Feuerwehrverein Hartha e.V., 

FFW Hartha

07./08. September Modellbautage auf der Stockcarstrecke
Hartha          

                                Zeit:               10.00 – 18.00 Uhr
                                Ort:                Stockcar Gelände am Hegweg
                                Veranstalter:  MSC Hartha e.V.

08. September       Öffnung Heimatstube
                                Ort:                Nordstraße 2
                                Zeit:               14.00 – 17.00 Uhr 
                                Veranstalter:  Harthaer Heimatfreunde e.V.

21. September       Katrin Weber mit „Nicht zu fassen“
                                Ort:                HARTHARENA
                                Beginn:          19.30 Uhr
                                Veranstalter:  stagediver event GmbH

21 /22. September Herbstfest „Naturheilfreunde“
                                Samstag        ab 14.00 Uhr Herbstfest
                                                     ab 17.00 Uhr Tanz
                                Sonntag        09.00 – 13.00 Uhr musikalischer

Frühschoppen 
                                Ort:                Gaststätte „Naturheilfreunde“

Gartenstraße 43
                                Veranstalter:  Gartengruppe „Naturheilfreunde

28. September       Chormusik mit Kantorinnen und Kantoren
des Kirchenbezirks

                                Ort:                Kapelle Nauhain
                                Beginn:          17.00 Uhr
                                Veranstalter:  Kirchgemeinden

Hartha/Wendishain

03. Oktober            Festgottesdienst, anschl. Frühschoppen
                                Ort:                Stadtkirche Hartha / Freilicht-

bühne Dresdener Straße
                                Beginn:          09.00 Uhr / 10.30 Uhr
                                Veranstalter:  Freundeskreis Sachsenkreuz

04. Oktober            Vortrags- und Beobachtungsabend
                                Beobachtungen nur bei wolkenlosem Himmel!
                                Ort:                Bruno H. Bürgel Sternwarte 
                                Beginn:          19.00 Uhr
                                Veranstalter:  Sternwarte Hartha e.V.

Meldungen über aktuelle Veranstaltungen in Hartha und den
Ortsteilen bitte an:

Kultur- und Sportbetrieb Hartha   Tel.:   034328 / 66 99 18
Döbelner Straße 55                          Fax:   034328 / 66 99 36
04746 Hartha                                   E-Mail: verwaltung@hartharena.de

■  Höhepunkte des 
Mittelsächsischen 
Kultursommers 2019

Harts un Neschome
06. September, 20.00 Uhr, Stadtkirche Burgstädt
Das Freiberger Quintett Harts un Neschome zielt mit seinen Klezmer-
weisen auf Herz und Seele. Der Spielgestus dieser jüdischen Volksmu-
sik wird getroffen. Und auch die Zuhörer werden vom Schwung und
dem Lebensgefühl der Musik mitgerissen.

Zuckersüß! Musikkabarett & Feinste Schokolade
07. September, 20.00 Uhr, Historisches Wasserkraftwerk Mittweida
Kalorienarme Lieder mit Erfolgsgarantie und zuckersüße Erkenntnisse
über die Schokoladenseiten des Lebens - So werben die Künstler Kathy
Leen und Holger Miersch für ihr Programm. Bei all den süßen Anspie-
lungen wird eine Pause notwendig. Die nutzt Chocolatier Olav Praetsch,
um das erlesene Publikum in die offenkundigen Geheimnisse der Scho-
kolade einzuweihen.

Mehr Informationen zum Programm und zum Kartenvorverkauf unter
www.miskus.de

www.hartha.de
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■  Fahrplananpassung am 03. Oktober 2019

ANZEIGEN
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KIRCHGEMEINDEN

■  Termine in unseren Kirchgemeinden

GOTTESDIENSTE

Sonntag                1. September
09.00 Uhr               in Hartha Predigtgottesdienst
09.00 Uhr               in Wendishain Predigtgottesdienst
10.15 Uhr               in Gersdorf Abendmahlsgottesdienst

Sonntag                8. September 
09.00 Uhr               in Hartha Predigtgottesdienst
10.15 Uhr               in Schönerstädt Familiengottesdienst zum 

Erntedankfest

Sonntag                15. September
10.30 Uhr               in Wendishain Erntedankfest

Sonntag                22. September
09.00 Uhr               in Seifersdorf Familiengottesdienst zum 
                              Erntedankfest
10.15 Uhr               in Gersdorf Familiengottesdienst zum 
                              Erntedankfest
10.30 Uhr               in Hartha Gottesdienst zum 95. Bläserjubiläum 
                              und Erntedankfest

Sonntag                29. September
09.00 Uhr               in Schönerstädt Predigtgottesdienst
10.15 Uhr               in Hartha Abendmahlsgottesdienst

Donnerstag           3. Oktober
09.00 Uhr               in Hartha Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der

Deutschen Einheit

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Mittwoch               4. September 
14.00 Uhr               in Hartha Lesecafé (Lutherhaus) 

Donnerstag           5. September
19.30 Uhr               in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft (Diakonat)

Montag                  9. September
14.30 Uhr               in Gersdorf Langenauer Bibelstunde (Pfarrhaus)

Dienstag               10. September 
14.00 Uhr               in Hartha Frauenkreis (Lutherhaus)

Donnerstag           12. September
19.30 Uhr               in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft (Diakonat)

Montag                  16. September
18.00 Uhr               in Hartha Mütterkreis (Lutherhaus)

Donnerstag           19. September
14.00 Uhr               in Hartha Männerkreis (Diakonat)

Donnerstag           19. September
19.30 Uhr               in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft (Diakonat)

Donnerstag           26. September
14.00 Uhr               in Diedenhain Bibelkreis (Dorfgemeinschaftshaus)

Donnerstag           26. September
19.30 Uhr               in Hartha Landeskirchliche Gemeinschaft (Diakonat)

REGELMÄSSIGE MUSIKGRUPPEN

montags                 19.00 Uhr in Hartha Posaunenchor 
                              (Stadtkirche)

montags                 20.15 Uhr in Wendishain Kantorei 
                              (Pfarrscheune)

dienstags               19.30 Uhr in Hartha Kantorei (Diakonat)

donnerstags           19.30 Uhr in Gersdorf Kantorei (Pfarrhaus)

freitags                   19.30 Uhr in Gersdorf Notenchaoten 
                              (Pfarrhäuser 29) 

Die Termine für die Kurrenden werden neu ausgemacht und dann be-
kanntgegeben.

REGELMÄSSIGE CHRISTENLEHREGRUPPEN

Die Termine für die Christenlehre werden neu ausgemacht und dann
bekanntgegeben.

KONFIRMANDEN

Die Termine für die Konfirmanden werden neu ausgemacht und dann
bekanntgegeben.

JUNGE GEMEINDE

mittwochs        19.00 Uhr in Hartha (Jugendraum, Pfarrgasse 6)

Monatsspruch September 2019:  

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne 
und nähme doch Schaden an seiner Seele?

Matthäus 16,26

Ein neuer Gedenkort für die Opfer des 2. Weltkrieges in der
Stadtkirche Hartha

Am 15. November 2015 wurde eine Gedenktafel für die Opfer des 
2. Weltkrieges auf dem Harthaer Friedhof eingeweiht.

Wir möchten nun auch einer namentlichen Kriegsopferliste in unserer
Stadtkirche einen Gedenkort geben. Im Gottesdienst am 17. November,
dem vorletzten Sonntag des Kirchenjahres und gleichzeitig Volkstrauer-
tag, soll dieser eingeweiht werden. Dazu sind alle Harthaer Bürger herz-
lich eingeladen.

Die aus den Archiven der Stadt zusammengefassten Listen der Gefalle-
nen und Vermissten liegen für alle Bürger zur Einsichtnahme vom 9.
September bis 11. Oktober im Pfarramt, Pfarrgasse 6, sowie im Bürger-
büro im Rathaus aus. Wer noch Ergänzungen hat, kann diese an den be-
treffenden Stellen melden.

Der Kirchenvorstand Hartha

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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■  Veranstaltungen 05. September 2019 - 
01. Oktober 2019 im Kloster Buch

■   08.09.19 14:00 Uhr
Sonderführung zum Tag des offenen Denkmals

Der "Tag des offenen Denkmals" steht in diesem Jahr unter dem Motto
"Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur".
Um 14:00 Uhr findet eine Sonderführung mit Dipl.-Restaurator Thomas
Schmidt statt.

■   14.09.19 & 15.09.19
Kloster- und Erntedankfest 

Zum Kloster- und Erntedankfest erwartet die Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm inkl. Bauernmarkt, Ausstellungen, musikalischer Un-
terhaltung und Führungen. 
An beiden Tagen gibt es neben 
individuellen Programm- und Un-
terhaltungspunkten u.a. eine Tro-
phäenschau des Jagdverbandes
Döbeln, einen begehbaren Bienen-
korb im Innenhof des Klosters 
sowie Holzpräsentationen im Ka-
pitelhaus und im Freigelände. Be-
reichert wird die Veranstaltung
wieder mit einer informativen Pilz-
ausstellung und der Möglichkeit,
mitgebrachte Obstsorten bestim-
men zu lassen. Unsere kleinen Be-
sucher sollten unbedingt im Klau-
surgelände vorbeischauen, denn
dort erwartet sie „Spaß für Kinder
im Stroh“. Wie immer zum Kloster-
und Erntedankfest ist auch der
Weinkeller geöffnet.

Eintritt - Samstag:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,00 € (Kinder 6 - 16 Jahre, Schüler/Studenten und Schwer-
beschädigte mit Ausweis)

Eintritt - Sonntag:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,00 € (Kinder 6 - 16 Jahre, Schüler/Studenten und Schwer-
beschädigte mit Ausweis)

■   18.09.19 18:00 Uhr
Vortrag: Der Murks mit der Milch

„Rohmilch oder fabrikatorisch veränderte Milch?
Welchen Nutzen oder fatale Folgen hat die Milch für unsere Gesundheit.
Wir besprechen die Zusammenhänge vom Lebensmittel zum Industrie-
produkt.“ (Ilona Ramisch)
Eintritt: 9,00 € / Person
Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 bzw. per Email: Kloster-
Buch@t-online.de

■   21.09.19 17:00 Uhr 
Eine runde Kräuterstunde  

Kräuterfachfrau Undine Myja lädt zu einer "Runden Kräuterstunde" ins
Kloster Buch ein.
Voranmeldungen unter Tel.: 0178/4357889 bzw. per Email: undine.my-
ja@gmx.de 

Änderungen vorbehalten

Vorschau:

■   03.10.19 14:00 Uhr 
Sonderführung 

Um 14:00 Uhr beginnt eine Sonderführung, die sich mit dem „Tagesab-
lauf der Zisterzienser“ befasst.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

■   06.10.19 14:00 Uhr 
"Der junge Volkuin hinter Klostermauern 
oder Wie lerne ich 150 Psalmen auswendig" 

Begleiten Sie Dr. Bert Meister auf seiner Erzählführung über den jungen
Volkuin und besuchen Sie dabei auch verschiedene historische Räum-
lichkeiten des ehemaligen Zisterzienserklosters Buch. 
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

Laufende Ausstellungen im Kloster Buch:

"Zwischen Himmel und Erde" - noch bis zum 31.10.2019 sind die Wer-
ke von Andre Uhlig in den Museumsräumen im Abthaus zu sehen.
Im Kapitelsaal zeigt das Leipziger Künstlerpaar Carrin Bierbaum und En-
drik Meyfarth unter dem Titel „Sichtschichten“ einen Teil ihrer Arbeiten in
Form von Malereien und Grafiken. Die Ausstellung läuft ebenfalls noch
bis zum 31.10.2019.

NEU: Kalender 2020 - „Kloster Buch“

Der Förderverein Kloster Buch e.V. hat auch für 2020 wieder einen Ka-
lender mit Impressionen der historischen Klosteranlage auflegen lassen.

Von Januar bis Dezember gibt es eine Auswahl an unterschiedlichsten
Ansichten, die von historischen Gemäuern über restaurierte Räumlich-
keiten bis hin zu Detailaufnahmen sowie Eindrücken aus den verschie-
denen Kräutergärten reichen.
Der Kalender im Format A3 ist im Kloster Buch erhältlich und kostet 
8,50 €.

04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1
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■  Kontakt- und Beratungsstelle Waldheim

„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Obermarkt 30, 04736 Waldheim, Tel.: 034327/67645

Öffnungszeiten:

Montag:        09:00 – 12:00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:     14:00 – 19:00 Uhr;          Donnerstag:    14:00 – 19:00 Uhr,
Samstag:      10:00 – 18:00 Uhr;          Sonntag:         10:00 – 18:00 Uhr                       

Veranstaltungsplan September 2019

Den wahren Geschmack des Wassers erkennt man in der Wüste. 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Wünsche und Anregungen finden immer ein offenes Ohr.
Ihr KOBS -Team

Anzeigentelefon: 037208/876-100 


